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Novartis steht für innovative Medikamente 
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1 Diese Präsentation enthält Non-IFRS-Kennzahlen wie Wechselkurse zu konstanten Währungen und Kernaufwendungen für Forschung & Entwicklung (Core R&D Spend). Eine Definition der von 

Novartis verwendeten Non-IFRS-Kennzahlen sowie weitere Einzelheiten finden sich im Novartis Geschäftsbericht 2025.

Nettoumsatz 2025

USD 54.5 Mrd.
Forschungs- und Entwicklungs-

Aufwendungen im Jahr 20251

USD 10.3 Mrd.



Innovationsfokus: Die Geschichte von Novartis weltweit
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1999 2000 2001 2002 2003 2011

Übernahme des 

Onkologie-

Portfolios von 

GSK; Gründung 

des GSK 

Consumer 

Healthcare Joint 

Ventures

Veräußerung des 

Geschäftsbereichs 

Tiergesundheit

Übernahme von 

AveXis, Advanced

Accelerator

Applications und 

Endocyte zur Stärkung 

der Plattformen für 

Gentherapien und 

Radioligandentherapien

Ausstieg aus dem GSK 

Consumer Healthcare

Joint Venture

Abspaltung von 

Alcon 

Übernahme von 

The Medicines 

Company zur 

Erweiterung der 

xRNA-Plattform

Seit 2020:

Mehr als 140 

zugelassene 

Medikamente in 

der EU, den USA, 

Japan und China

Verkauf der 

Roche-

Beteiligung

Abspaltung 

von Sandoz

Seit 2023:

Mehr als 50 

strategische 

Transaktionen, 

um unsere 

Pipeline weiter 

voranzubringen

Über 300 Millionen 

erreichte Patient*innen

Sandoz und Ciba-

Geigy fusionieren 

zu Novartis

Gründung des 

Genomics Institute 

in San Diego, 

Kalifornien

Novartis und 

AstraZeneca 

bündeln ihre 

Agrargeschäfte 

und gründen 

Syngenta

Start des Campus-

Projekts in Basel

Gründung der 

Novartis Malaria 

Initiative gemeinsam 

mit der WHO

Gründung der 

Novartis Institutes 

for BioMedical

Research (NIBR) 

in Cambridge, 

Massachusetts

Novartis vereint seine 

Generika unter der 

Marke Sandoz

Übernahme von 

Alcon

2015 2018 2019 2020 2021 2023 2025

1996



Unser Ziel und unsere Vision 
werden durch eine starke Kultur 
mit klaren Werten unterstützt

Ziel
Medizin neu denken, um das Leben der 

Menschen zu verbessern und zu verlängern.

Werte und Verhaltensweisen
Inspiriert. Neugierig. Selbständig. Integrität.

Vision
Wir wollen das führende und vertrauenswürdigste 

Arzneimittelunternehmen der Welt werden.



Unsere Strategie: Wert schaffen durch Innovation, 
Forschung und Zugang zu Medikamenten  

Wir entwickeln innovative Arzneimittel, die einen echten Mehrwert für Patient*innen schaffen und dazu beitragen, die größten 
gesundheitlichen Herausforderungen unserer Zeit zu bewältigen – durch Technologieführerschaft in Forschung & 
Entwicklung sowie innovative Zugangsmodelle. 

4 Therapeutische Kernbereiche 
Herz - Kreislauf -, Nieren- und 
Stoffwechselerkrankungen,
Immunologie, 
Neurowissenschaften und 
Onkologie

2 + 3 Technologieplattformen
Chemie, Biotherapeutika
xRNA , Radioliganden, Zell - und Gentherpien

4 Schwerpunktmärkte
USA, China, Deutschland, Japan

Wachstum beschleunigen 
und Wert schaffen 

Hochwertige 
Medikamente 
bereitstellen (inkl. 
exzellenter 
Produkteinführungen) 

Das Potenzial unserer 
Mitarbeitenden entfalten 

Datenwissenschaft und 
Technologie skalieren 

Vertrauen in der 
Gesellschaft stärken

Umsetzung durch 
operative Excellenz 

Grundlagen 
stärken 

Effizienz steigern und 

Ressourcen flexibel 

einsetzen 

Steigerung der Produktivität 

in Forschung & Entwicklung 

Fokus Prioritäten Umsetzung



Millionen Menschen weltweit profitieren von unseren 
Medikamenten 

1 Umfasst alle von Novartis weltweit registrierten und vermarkteten Medikamente, einschließlich etablierter Arzneimittel. 

Patient*innen erreicht 
mit unseren Medikamenten1

>300 Mio. 
Länder 

in denen Novartis-Medikamente verfügbar sind 

~120



Innovation für Patient*innen

Unser Ziel ist es, neue Therapien für Krebs-, Herz-

Kreislauf- und neurologische Erkrankungen zu 

erforschen und diese einer möglichst großen Zahl 

von Patient*innen zugänglich zu machen. 
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EUR 150 Mio. Investitionen in 

Forschung & Entwicklung 

Nr. 2 bei klinischen Studien in 

Österreich mit 42 klinischen 

Studien (Phase 1–4)                                                                                                

540 Forscher*innen in  

Forschung & Entwicklung

36 laufende Phase III 

Programme 

29 Zulassungsanträge 

(USA, EU, Japan, China)

29 Zulassungen 

(USA, EU, Japan, China)

19.000+ Mitarbeitende in 

Forschung & Entwicklung 

Highlights 2025 Novartis

Österreich 

Highlights 2025 Novartis 

Global 
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Novartis zählt zu den führenden Pharmaunternehmen 
Österreichs und größten privaten Arbeitgebern in Tirol

Unternehmenszahlen

2,5 Mrd. €
Nettoumsatz¹

6,3 % 
Marktanteil (Inland), 

Markt-Ranking #3³

Unsere Standorte

Wien

Business Units 

& Sales

Kundl

Drug Substance Kundl

Development

Schaftenau

Drug Substance Schaftenau

Drug Product Schaftenau

Development

1,8 Mrd. € 
Investitionen² 2015–2025

150 Mio. €
Investitionen in Forschung & 

Entwicklung inkl. Infrastruktur allein 

im Jahr 2025

~3.300 
Mitarbeitende

Nr. 2 bei klinischen Studien in Österreich
mit 42 klinischen Studien (Phase 1–4), 

die in Österreich durchgeführt wurden Die Zahlen beziehen sich auf das Jahr 2025.

1) Jahresumsatz laut Jahresabschlüssen für Novartis Österreich

2) Investitionen in Sachanlagen (PPE)

3) IQVIA-Daten



Drei Standorte in Österreich
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Unser zentraler Entwicklungs- und 
Produktionsstandort, der auf biotechnologisch 
hergestellte Arzneimittel spezialisiert ist – von 
der Forschung und Entwicklung über die 
Produktion des Wirkstoffs bis zur Herstellung 
des Endprodukts.

Sites:

• Drug Substance Schaftenau

• Drug Product Schaftenau

• Technical Research & Development (TRD), 

Global Clinical Supply, Regulatory Affairs

Unser Kompetenzzentrum für moderne 
mikrobielle sowie Zellkulturtechnologien, 
spezialisiert auf die Entwicklung und 
Herstellung hochwertiger biologischer 
Wirkstoffe (inklusive rekombinante 
Proteine, Plasmid-DNA und mRNA).

Sites:

• Drug Substance Kundl

• TRD/Development/Biomedical Research

Unser Vertriebssitz mit Business Units in
Marketing und Sales inklusive Quality und 
Regulatory Affairs. 

Kundl Schaftenau Wien



Biotechnologische Innovationen als Teil unserer Geschichte

10

Seit 1946 und 1958 hat Novartis Österreich immer wieder medizinische Meilensteine gesetzt.

1958 1979 2004 2006 2013 2015

Start des 

Biomedical 

Research Lab in 

Kundl

Start der 

aseptischen 

Spritzenabfüllung 

in Schaftenau

Erste Plasmid-

lieferung von 

Novartis Gentherapie 

aus Kundl

Erstes siRNA-

Produkt in der EU

Kapazitäts-

erweiterung 

Wirkstoffproduktion 

in Schaftenau

Eröffnung der ersten 

Hochdurchsatz-

Produktionsanlage für 

Biopharmazeutika auf 

Zellkulturbasis in 

Schaftenau (CC2+)

Eröffnung einer 

Pilotanlage für die 

Entwicklung und 

Herstellung neuer  

Kombinationsprodukte in 

Schaftenau

–

Eröffnung der zweiten 

Hochdurchsatz-

Produktionsanlage für 

Biopharmazeutika auf 

Zellkulturbasis in Kundl 

(RPP1-CC)

Gründung der 

Biochemie GmbH 

in einer Brauerei 

in Kundl

Übernahme der 

Alpine Chemische 

AG (Standort 

Schaftenau)

Start der 

Biologika-

Produktion 

(rekombinantes 

Protein) in Kundl

Start der ersten 

Zellkulturanlage für 

klinische Produktion 

in Schaftenau

Start der 

aseptischen 

Kartuschen-

abfüllung,

-verpackung und 

Pen-Verpackung

Start des 

Entwicklungszentrums 

für sterile Arzneimittel-

und Geräte-

entwicklung in 

Schaftenau

Start der Montage 

und Verpackung 

von Fertigspritzen 

und Autoinjektoren 

in Schaftenau

2017 2018 2019 2020 2022 2024 2025

1946

2026 RPP1-CC

1946



Development/Biomedical Research:
Technical Research and Development, Regulatory Affairs
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Kundl
Mikrobieller End-to-End-Prozess und 

analytische Entwicklung einschließlich 

Plasmid-DNA für Zell- und Gentherapie

Schaftenau
Entwicklung von Wirkstoff- und Fertigform-

Herstellungsverfahren inkl. patientenfreundlicher 

Formulierung, Analytik, Device-Entwicklung und 

technischer Freigabe klinischer Chargen

Mehr als 25 Jahre Erfahrung in der Entwicklung von Biologika und Devices, 

die unsere Forschung in Dossiers für Marktzulassungen überführt.

640+ engagierte und

hochqualifizierte 

Mitarbeitende

15+ Patentanmeldungen 

in den letzten Jahren

10+ therapeutische 

Biologika-Anwendungen 

aus Österreich



Drug Substance Kundl
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In Kundl stellen wir hochwertige biotechnologische Wirkstoffe und Nukleinsäureprodukte her. Der 

Standort bietet außerdem umfassende Dienstleistungen als globaler Partner für Auftragsentwicklung und -

herstellung.

670+ engagierte und 

hochqualifizierte 

Mitarbeitende

Produktkategorien: 

Therapeutische Proteine, 

Antikörperfragmente und 

vollständige Antikörper, 

Enzyme, Proteine für 

Impfstoffe, Plasmid-DNA & 

mRNA

• Mehr als 45 Jahre Erfahrung in der mikrobiellen 

Herstellung von Proteinen

• Basierend auf 3 Säulen – kommerzielle Herstellung von 

Biologika, Entwicklungsdienstleistungen für Biologika und 

Infrastrukturdienstleistungen

• 6 Mehrprodukt-Produktionsbereiche mit modernster 

Ausstattung, betrieben durch Zellkulturprozesse oder 

mikrobielle Expressionstechnologie

• Bedeutende Investitionen in Prozesstechnologie und 

Automatisierung zur Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit: 

z.B. wurden 2021 bis 2026 mehr als 500 Mio. USD in 

Innovation investiert, um Pionierarbeit bei der Herstellung 

von Plasmid-DNA in großem Maßstab zu leisten

• Hervorragende Zuverlässigkeit im Betrieb – keine 

Kontaminationen in der mikrobiellen Fermentation von 

2021–2025; hervorragende Leistungen bei Inspektionen 

der Gesundheitsbehörden



Drug Substance Schaftenau
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In Schaftenau produzieren wir hochkomplexe biotechnologische Wirkstoffe. Der Standort bietet zuverlässige 

und effiziente Versorgung mit Wirkstoffen im klinischen und kommerziellen Maßstab – durch innovative 

Technologien, effiziente Skalierung und vollständig integrierte Supportfunktionen.

~780 engagierte und 

hochqualifizierte Mitarbeitende

Produktkategorien:

Therapeutische Proteine und 

Antikörper

Services:

• (Intensiviertes) Fed-Batch-

Verfahren

• High Density Perfusion Process

• Analytische Prüfung & Freigabe

• Technischer Transfer, Validierung & 

Prozessoptimierung

• Prüfung von Adventivwirkstoffen

• Mehr als 300 in großem Maßstab hergestellte 

Arzneimittelchargen pro Jahr entsprechen 

Hunderten von Millionen von Arzneimitteleinheiten, die 

an Patient*innen weltweit geliefert werden

• Herstellung im klinischen und kommerziellen 

Maßstab, Qualitätskontrolltests für die endgültige 

Marktfreigabe, Testkapazitäten und -fähigkeiten 

für zufällige Wirkstoffe

• Fortgeschrittener Einsatz von Online-Überwachungs-

Technologie (PAT), prädiktiver Prozessmodellierung und 

innovativen Zellkulturverfahren; weitere Investitionen in 

Prozessautomatisierung geplant, um die 

Wettbewerbsfähigkeit zu erhalten (z.B. automatisierte 

Wirkstoff-Abfüllung und Sondenkalibrierung)



Drug Product Schaftenau
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• 50 Mio. Einheiten eines Arzneimittels werden 

an Patient*innen in allen wichtigen Märkten 

geliefert, u.a. USA, CN, JP, EU → 5 LKWs mit 

innovativen Arzneimitteln verlassen 

Schaftenau pro Tag

• Schaffung innovativer und hochqualifizierter 

Arbeitsplätze mit Produktion überwiegend im 

24/7-Schichtbetrieb

• Modernste Qualitätskontrolllabors für die 

endgültige Marktfreigabe in Österreich

• Innovation und erhebliche Investitionen in 

Prozesstechnologie und Automatisierung zur 

Aufrechterhaltung der Wettbewerbsfähigkeit, 

z.B. automatisierte visuelle Inspektion

1.000+ engagierte und 

hochqualifizierte 

Mitarbeitende

Produktkategorien:

• Therapeutische Proteine, 

Antikörperfragmente, 

vollständige Antikörper, 

siRNA

• Mikropartikel-Herstellung 

für verzögerte 

Freisetzung

In Schaftenau werden zudem die fertigen Arzneimittel produziert. Drug Product bezieht sich auf die Herstellung 

eines sterilen pharmazeutischen Produkts, das in Spritzen, Fläschchen oder Karpulen abgefüllt und für die 

sichere Anwendung durch Patient*innen zusammengesetzt, verpackt und für den Vertrieb gelagert wird.



Forscher*innen – die 

größte Forschungs-

organisation der 

Pharmaindustrie in  

Österreich

Patient*innen sind 

eingeschlossen in 

Klinischen Studien in 

Österreich

Mio. Euro 

Investitionen in 

Forschung & 

Entwicklung im 

Jahr 2025

Kooperationen mit 

Forschungseinrichtungen 

in ganz Österreich 

Forschung & Entwicklung 
bei Novartis Österreich

150

540

56

282



44 % der Studien in Onkologie-Indikationen

56 % der Studien in Pharma-Indikationen

23,4 % der Patient*innen in Onkologie-Indikationen

76,6 % der Patient*innen in Pharma-Indikationen

CRM = Herz-Kreislauf-, Nieren- und 

Stoffwechselerkrankungen

1) Novartis Clinical Vault (NCV)

2) Qlik Sense, 2026

3) clinicaltrials.gov, April 2026

Anzahl klinischer Studien³

Klinische Studien 2025 nach Indikation² Patient*innen nach Indikation²

Onkologie

44 %
CRM

23,4 %
Immunologie

Neurowissenschaften

Andere

2.8 %
4,6 %

23,4 %

CRM

63,9 %

Neurowissenschaften/

Andere

2.8 %

Immunologie

9,9 %

2025 nahmen 282 Patient*innen 
an Studien der Novartis Pharma 
GmbH teil¹.

Novartis ist mit 42 Studien 
(Phase 1-4) eines der 
führenden Unternehmen 
bei klinischen Studien in 
Österreich

160

10

20

30

40

50

60
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o
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Onkologie

23,4 %



Verantwortungsvolles Handeln – messbare Ergebnisse 
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Abfall

Zur Entsorgung

Wasser

Verbrauch

-75 % -59 %-70 %

Wir steigern Effizienz und schaffen Freiräume für Investitionen in Innovationen für Patient*innen. Bei 

allem, was wir tun, halten wir höchste Standards bei der Patientensicherheit ein und arbeiten gleichzeitig 

daran, unseren ökologischen Fußabdruck zu reduzieren.  

• Wir sind die Nummer 1 im Access to Medicine Index

• Wir sind führend bei den wichtigsten ESG-Ratings1

• Wir haben unsere 2020 festgelegten Ziele für die 

Patientenreichweite unserer Nachhaltigkeitsanleihen erreicht

1 MSCI ESG, Sustainalytics, ISS ESG, CDP (Umweltrating) und Access to Medicine Index

2 Reduzierung gegenüber dem Referenzwert von 2016

Wir haben große Fortschritte im Bereich der ökologischen 

Nachhaltigkeit bei Novartis weltweit erreicht²: 

Treibhausgasemissionen

Scope 1&2



Nachhaltigkeit bei Novartis Österreich

Sozial Ökologisch Wirtschaftlich

• Möglichkeit eines 14-wöchigen 

bezahlten Elternurlaubs in den ersten 

zwölf Monaten nach Geburt, 

Adoption oder Aufnahme eines 

Pflegekindes sowie flexible 

Arbeitszeiten

• Seit 2020 höchstmögliches Maß an 

Wahlmöglichkeiten zwischen Home-

Office und Büro für die 

Mitarbeitenden

• Errichtung der ersten barrierefreien 

Produktionsstätte in Kundl

• Seit 2014 stammt der eingesetzte Strom 

an den Standorten Kundl und Schaftenau

zu 100 % aus erneuerbaren 

Energiequellen

• 71 % Reduktion der 

Treibhausgasemissionen aus dem 

Energieverbrauch in unseren eigenen 

Betriebsstätten seit 2016

• Die 2025 eröffnete Zellkulturanlage in 

Kundl ist Pionierin bei der Anwendung 

innovativer Produktionstechnologien im 

industriellen Maßstab. Sie verbraucht 40 % 

weniger Wärmeenergie und 25 % weniger 

Strom

• Seit Anfang 2026 verursachen die 

Standorte Kundl und Schaftenau keine 

CO2-Emissionen mehr für Wärmeenergie

• Leuchtturmprojekt: Seit 2026 CO2-freie 

Dampferzeugung durch strombetriebene 

Kessel (statt Verbrennung von Erdgas) 

• Schlüsselinnovator in der 

österreichischen 

Gesundheitswirtschaft und 

strategische Säule der medizinischen 

Versorgung mit 42 klinischen Studien 

(Phase 1–4) in Österreich

• Investitionen von 1,8 Mrd. Euro in 

Österreich im Zeitraum 2015–2025 

machen uns zu einem bedeutenden 

Wirtschaftsfaktor

• Direkter und indirekter Beitrag zum 

Bruttoinlandsprodukt (BIP) 

Österreichs in Höhe von 1,5 Mrd. 

Euro

18



Vielfalt prägt unsere Kultur

• ~90 Lehrlinge in 5 Ausbildungsberufen pro Jahr 

• Auszeichnung als „Ausgezeichneter Tiroler Lehrbetrieb“

• Ausbildung von Lehrlingen seit 1954 – mit Leidenschaft 

und Verantwortungsbewusstsein in Kundl und 

Schaftenau

• 74 verschiedene Nationalitäten an 3 Standorten

• 547 nahmen bezahlten Elternurlaub

• 33 % Frauen in Management-Positionen

• 200+ Wellbeing-Angebote pro Jahr

• „Top Employer Austria“ seit 7 Jahren in Folge inkl. 2026

• „Top Employer Europe 2026“

• Auszeichnung „Wir sind inklusiv“ 2026

• Hochschulkooperation für das Duale Studium am 

Management Center Innsbruck (MCI)

19



Unser Engagement für 
Patient*innen und Pflegende

Wir setzen unsere vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 

Patientenorganisationen und Interessensgruppen in 

Österreich fort, um Patientenbedürfnisse besser zu 

verstehen und bessere Behandlungsergebnisse zu 

unterstützen.

Einige Beispiele:

• Wertschätzung und Verständnis für die Perspektive der 

Patient*innen-Community

• Integration der Patient*innenperspektiven in unsere 

Arbeit, einschließlich klinischer Studien

• Unterstützung von Initiativen, die den Zugang zu 

Arzneimitteln verbessern

• Sicherstellung von Transparenz in Zusammenarbeit, 

Interaktionen und Offenlegung

20



Mehr Information über 
Novartis in Österreich

Scannen Sie den 

QR-Code und 

besuchen Sie uns: 

novartis.at
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